
INHALT 

Vorwort 11 

Einleitung 13 

Das Lagersystem 19 

1. Vorbereitung der Internierung in den 30er Jahren 20 
4U 

Barthou und Laval • Die Volksfront • Die öffentliche Meinung • 
Die Dekret-Gesetze von 1938 

2. Die ersten Lager (Januar-September 1939) 31 
Vorkehrungen der Behörden und Ablauf der Aufnahme • Reaktion der 
Öffentlichkeit • Einzige Lösung - „Camp de concentration" • Aufbau 
eines Lagersystems • Abschieben oder integrieren? • Die „Compagnies 
de travailleurs etrangers" • Planung oder Improvisation? 

3. Während der „dröle de guerre" (September 1939-10. Mai 1940) 48 
Feindliche Ausländer • Während des Winters • „Prestataires" und 
„Engages volontaires" • Die Armee und die Kriegsfreiwilligen • 
„Indesirables fran^ais" • Das Lagersystem im Winter 1939/40 

4. Nach dem deutschen Angriff (10. Mai-22. Juni 1940) 54 
Die „fünfte Kolonne" - Kampf gegen ein Phantom • Internierung in 
Belgien • Erneute Internierungen in Frankreich • Beim Näherrücken 
der Wehrmacht 

5. Vom Waffenstillstand zur nationalen Revolution (Juli-September 1940) 71 
Die Verwaltung und der Artikel 19 • Entlassungen nach dem 
Waffenstillstand • Neue Verhärtung der Internierungspolitik 
ab September • Das Lagersystem im Juli und August 1940 

6. Internierung und nationale Revolution 79 
Übernahme durch das Innenministerium • 
Arbeitslager für überzählige Ausländer 

http://d-nb.info/961998350

http://d-nb.info/961998350


6 INHALT 

7. „Des Camps dignes de la France !" - Das Jahr 1941 90 
Die Lagerverwaltung - „Fini la pagaye" • Musterlager Rivesaltes • 
Die Stadt der Kinder • Schule, Lehre, Kindergarten • Disziplin 
in Rivesaltes • Sanitäre Verhältnisse • Hunger und Kälte im 
„Familienlager" • Das Ende der Konzeption von Rivesaltes • 
Vom Centre d'accueil zum Internierungslager • Brens • Noe 
und Recebedou - Die „Krankenhaus-Lager" • La Guiche - „Lager-
Sanatorium" • Gurs und Argeies - Relikte aus der Spanierzeit • 
Rieucros und Le Vernet • Ernährung und Geld • Medizinische 
Versorgung in den Lagern • Die Präfekturen • Entlassungen 1941 • 

Emigration nach Übersee • Jean-Faure und die Inspection Generale 

8. Die Arbeitslager unter Vichy 131 
Organisation und Zusammensetzung der GTE 1941 • Arbeit und 
Bezahlung • Disziplin und Strafen • „Groupes palestiniens" • 
Verhältnisse in den GTE • Urlaub und Befreiung 

9. Der „Service Social des etrangers" und Randformen der Internierung 145 
Die Zentren des S. S. E. • Familienzusammenführung • 
Beurteilung des S. S. E. • Centres de residence assignee • 
Von Hilfsorganisationen betriebene Zentren 

10. Frühjahr 1942 - Die Arbeitslager als Regelfall 155 
Situation und Reglement in den GTE 1942 • Beschäftigung 
und Löhne 1942 • Die Misere und ihre Gründe • 
Das Lagersystem im Sommer 1942 

11. Das Lagersystem und die Deportationen 167 
Administrative Vorbereitung der Deportation • Präfektur und 
Lagerverwaltung • Deportation aus den Arbeitslagern • Die Razzia vom 
26. August 1942 • Commissions de criblage • Daten von 
Transfers nach Drancy • Daten der Konvois Drancy - Auschwitz, 
mit denen nachweisbar Internierte aus den Lagern der Südzone 
deportiert worden sind 

12. Das Lagersystem 1943 186 
Übernahme durch den C. S. E. • Die GTE 1943 • 

Das Lagersystem 1943 " Die Lager der Liberation 

13. Warum hat das Lagersystem nie funktioniert? 191 
Korruption • Die Auswahl der Kommandanten • Ravitaillement 



INHALT 7 

Die Internierten 199 

1. Der Exodus der spanischen Republikaner 200 
In den „Centres d'accueil" • In den Lagern an der Mittelmeerküste • 
Hygienische Verhältnisse • Krankheit und Tod • Vor und hinter dem 

Stacheldraht • Einstellung der Franzosen • Im Lager • Wer? • 
Wertung der Zustände 

2. Die „feindlichen Ausländer" (September 1939-Mai 1940) 216 
Ablauf der Internierungen • Emigranten und „Nazis" • In den neuen 
Lagern • In Rieucros und Le Vernet • Hygiene und Lebensqualität 

3. Die Internierten des Westfeldzuges (10. Mai-22. Juni 1940) 234 
„Aus Belgien verschleppt, in Frankreich interniert" • Abtransport 
nach Frankreich • In Frankreich nach dem 10. Mai • Die Internierten 
während des Zusammenbruchs • Wie lebt man in dieser Zeit? 

4. Im Sommer 1940 247 
Die Internierten und der Artikel 19 • Lebensbedingungen im Sommer 1940 

5. November 1940-Frühjahr 1941 254 
Die Bürckel-Wagner-Aktion • Wer sind die Badenser? • Die Badenser in 
Gurs - Winter 1940/41 • Hunger und Kälte in Gurs • 
Krankheiten und Sterbefälle 

6. Leben im Lager 1941 271 
Krankheiten 1941 • Kantinen, Kooperativen, Schwarzmarkt • Hilfe von 
außen • Gegen die Verzweiflung • Hoffnung und Enttäuschung - Die 
GTE • Conges des Camps • Befreiung aus dem Lager - Hoffnung oder 
Illusion? • Hoffnung auf die neue Welt • Flucht • Das Kleidungsproblem 
• Kinder in den Lagern • Jugendliche in den Lagern • 
Die gläubigen Juden • Flucht in die unbesetzte Zone 

7. Vom Kriegseintritt Amerikas zum Beginn der Deportationen 307 
Die Folgen der langen Internierung • Gewichtsabnahme • 
Todesfälle • In den Arbeitslagern 1942 • Arbeitsunfälle • 
Mißhandlungen in den GTE 

8. Die Deportierten 321 
Die Internierten angesichts der Deportationen • Erfolgreiche und 
fehlgeschlagene Rettungsversuche • Die Zurückgebliebenen 



8 INHALT 

Die deutschen Behörden 333 

1. Vor dem Waffenstillstand 334 

2. Die Sieger 336 
Der Artikel 19 • Was wollen die Deutschen? • Die Reise der 
Kundt-Kommission • Eine humanitäre Mission? • Ergebnis der Reise • 
Die deutschen Stellen in Paris • Die Rückführungsbeauftragten • 
Die deutschen Stellen im Sommer 1940 

3. Zeit des Desinteresses? (Ende 1940 bis Frühjahr 1942) 358 
Artikel 19, Absatz 2 • Die Deutschen benützen die GTE 

4. Die „Endlösung" in Frankreich 365 
Dannecker und Konsorten • Deportation statt Geiselerschießung • Plan­
mäßige Deportation • Verhandlungen im Vorfeld der 
Deportationen Sommer 1942 • Der Moloch 

5. Die Rolle der Lager bei der „Endlösung" 376 
Einbeziehung der unbesetzten Zone • Eichmann in Paris • 
Dannecker inspiziert die Lager • Deutsch-französische 
Zusammenarbeit • Deportation der Kinder • Konvois aus Gurs • 
Das Deportationsprogramm wird reduziert 

6. Nach Deportationen und Besetzung 393 
Post aus Auschwitz • Die „ehemalige unbesetzte Zone" 

Die Hilfsorganisationen 399 

1. Hilfsorganisationen vor Vichy 399 
Hilfsorganisationen in den Lagern vor Kriegsausbruch • 
Im Winter 1939/40 - die Commission des Centres 
de rassemblement • Sommer und Herbst 1940 

2. Koordinierte Hilfeleistung im großen Maßstab (ab Ende 1940) 405 
Das Comite de Nlmes • Das Comite de Nimes und die 
Behörden • Die Commission Centrale des Organisations juives 
d'assistance 

3. Die Commission des Camps 
Eine unabhängige Organisation? • Der Einkaufsdienst 

414 



INHALT 9 

4. Die Arbeit der Commission des Camps 420 
Lebensmittelpakete • Rabbiner als Verbindungsmänner • 
Korrespondenten in den Lagern • Die Commission des Camps und 
Vichy • Eingliederung der Commission des Camps in die UGIF 

5. Die Hilfsorganisationen 1942 442 
Gründung von Internierungszentren durch die Hilfsorganisationen • 
Befreiung der Kinder 

6. Der Kampf gegen die Hungerkrankheit 450 
Alarmsignale • Diagnose und Therapie 

7. Die Hilfsorganisationen angesichts der Deportationen 461 
Nach Beginn der Deportationen • Versuche, legal zu retten • Kritik 

8. Nach den Deportationen 476 
Die jüdischen Hilfswerke 1943 " Die Gleichschaltung der Commission des 
Camps • Die Finanzkrise der UGIF • Beschaffung von Nahrungs­
mitteln 1943 • Die italienische Zone - Sechs Monate Aufschub 

Nachwort 493 

Anhang 508 
Abkürzungen • Quellen • Literatur • Karten • Der Brieffonds der 
Commission des Camps - eine Auswahlpopulation • 
Personen- und Ortsregister 


